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delt, ottenbar über die Bischöte selbst des Sekretariats der Ungarıischen Bı- Mann 1St Schiffsingenieur tuhr VOT

erfolgen. Dıie Bischöte richteten dann schotskonferenz das Inland mıt ach- dreı Jahren einmal ın ıhrem Auto
auch eınen eigenen Appell die Ka- riıchtenmater1a]l versorgen . Fur das durch die Fınaghy Road, als einıge
tholiken: „Wır, denen derY- Ausland 1St zweımonatlıch ıne drei- RA-Provos aUus eiınem Hınterhalt auf
tungsvolle Dienst der Apostelnach- sprachige Ausgabe vorgesehen. Dıiese eıne Armeestreıte schossen, des-
folge übertragen worden ist, bıtten , Regelung und insbesondere die Un- scn aber eınen Zweıeinhalbjährigen auf
S$1e (die Basısgemeinschaften] mogen terordnung das Sekretariat der seiınem Dreirad tödlıch in den Kopf
dem riıchtungsweisenden Wort der BC- Biıschotskonterenz wırd zweıtellos traten. ast auf der gleichen Stelle
setzlichen Oberhirten Gehör wen1g eıner sachlichen Verbesse- rau Wılliams hatte gerade ıhre
schenken, denn dieses Wort entspringt rung dieses durchwegs noch nuützlı- sechsjährıge Tochter VO  e der Schule

dessen können alle versichert seın chen Dıiıenstes als allerhand ständı- abgeholt sah S1€ 1mM etzten August,
der Liebe un: der Absiıcht, das Allge- gCNh Eıngriffen un! ZUFr weıteren W1€ eın tlüchtender un! VO  - Soldaten
meınwohl der Kırche Öördern.“ Verminderung der publizistischen angeschossener IRA-Mann dıie Gewalt
Was 0605 1aber bräuchte, ware eıne e1IN- Unabhängigkeit tühren. über das Steuerrad seınes gestohlenen
deutige Ermutigung ın seelsorglıcher agens verlor, eın Eısengıitter
Hınsıcht un eıne deutliche Artıikulie- IDITG eigentliche Getahr tür die Kırche prallte un: dabei eıne Mutter, Anne
Iung des eıgenen kirchlichen Stand- in Ungarn scheıint derzeıt eıne tast all- Maguıre, mıt dreı Kındern überfuhr,
punktes. dıe dabe!: alle S Leben kamen. Derseıt1ge Einordnung der Kırche ın das
Dem scheıint aber auch eıne weıtere staatlıche System un! dessen ideologı- Lazarettwagen, der urz darauf die
Mafßnahme der Bischotskonterenz AUS$S schen und praktischen Anforderungen Mutter und die Leichen der Kıiınder
Jüngster eıt nıcht unbedingt die- mıt den entsprechenden Kontroll- abholte, wurde VO den umstehenden
nen Nämlıich die 1MmM Dezember 1976 mafi$nahmen seın. Der ırekte un Jugendlichen och mıt Steinen bewor-
beschlossene organısatorische Umge- indırekte Eıinflufß, der adurch VO  - den ten, Ur weıl eın britisches Armee-

staatlıchen auf die kirchlichen Stellenstaltung des bıirchlichen Pressedienstes tahrzeug War

‚„„Magyar Kaurır““, der mıt bescheidenen ausgeht, kann eıner weıteren Ver-
Miıtteln, aber Journalıstisch bisher gC- schärtung der Isolierung der Bischöftfe IS Wal, als ob in MIır plötzlich
wıissenhatt iınotftizijellegestaltete un! Z Entmutigung gerade des seel- zerrissen ware‘‘, Betty Wılliams
kırchliche Dienst soll laut Beschlufß sorglıch aktıvsten Teıls im Klerus tüh- spater. och Abend rief s$1e eın
der Bischotskonterenz künttig „„als renNn. Hıer scheıint die eigentliche Wur- Paar betreundete Nachbarinnen
halbamtliches UOrgan des ungarıschen ze| der Resignatiıon liegen. sıch, un! in der gyleichen Nacht klopt-
Bıschofskollegiums un: der Autsıicht AF ten dl€ Frauen die Hausturen der

Umgebung ıne Hochburg der
IRA und sammelten über 6000 Un-
terschritten für iıhren gemeinsamenWas ird den irıschen Entschluß: „„Lafßt unNns ın Frieden —

sammenleben.“‘‘ Mairead Corrıgan, diePeace People? Schwester VO  5 Anne Maguıire, eıne
muıttel. Mıt unNnserIecnN Nächsten nah un!Keın Ere1ign1s hat die acht Jahren strenggläubiıge Katholikıin und Mıt-

blutiger Gewalträtigkeit in Nordirland tern verpilichten WIr uns, tageın, Lag- glıed der Leg10 Marıae, hörte VO  3 der
verzweıtelnden Menschen mehr be- aus Z Autbau eıner triedlichen (5e@e- Aktıon un: versprach Tau Wılliams
WERL un! mehr hoften lassen als der sellschait, in der die VO  = uns erlebten hre Mitwirkung, für die sS1e dann ıhre
phänomenale Erfolg der VO  - Betty Tragödien Erinnerung un:! ortdau- gutbezahlte Sekretärinnenstellung
Wıilliams un Mairead Corrıgan BC- ernde Warnung sınd.“‘ Männer un aufgab. Dıie beiden Frauen ernten
gründeten Friedensbewegung. Dıie Frauen Wiıllens, zumal die eıd- kurz darauft den Journalisten ( 1ayan
beiden Beltaster Frauen haben iın der geprüften Frauen au den (ettos VO  ' McKeown kennen. Er ıhnen:
nördlichen Provınz Großbritannıiens Ulster, haben 4U5 ıhrer Ohnmacht eıne „„S1e un das, worauf ich schon
und in der Außenwelt, die fassungslos HEGEUE Friedenskraft VO  - beachtlicher ımmer habe.““ Presse un:!
mıtansıeht, W 4s iın Ulster vorgeht, CuCc moralischer Stärke entwickelt. Fernsehen griffen auf, W as 1in Ander-
Hoffnung erweckt. In Amerıka, Eng- ONTOWN geschehen War Seither sınd
land, Deutschland un! Norwegen ın Nordirland über 200000 Unter-
wurden ıhnen trıumphale Empfänge Antwort auf den schritten gesammelt worden. eld
bereitet. Zehntausende, in der Mehr- täglichen Terror kam 4A4U S dem Ausland, alleın eLIw2

heit solche, die nıcht leicht aut die OO Q00Ö0 1n orm elnes iınottiziel-
Straßen gehen, marschıerten mıt den Aus menschlıcher Anteilnahme un len, von Osloer Zeıtungen gesammel-
„„Peace People“‘ un:! sprachen versöh- mpörung zugleich wurde die Idee ten „Friedenspreises des norwegischen
nungsbereit deren Versprechen mıt geboren. Dıie 32jährige Haustrau Betty Volkes‘“‘, den VOT vier Jahren ZU CeI-

Wılliams, die 1M Beltaster Katholıi- sten Mal der brasılianısche FErzbischofWır der Verwendung der
ken-Viertel Andersontown ebt ıhr 1Dom Helder Cämara erhalten hatte. InBombe un! Kugel un! aller Gewalt-
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Berlin wurde den Frauen die Carl-von- 786 Jahren der Oranıerkönig Wılhelm der Bewegung durch die IRA (Irısh
Ossietzky-Medaıille überreicht. 111 den etzten englischen Stuartkö- Republican ImMY un die blutigen
Beeindruckende Kundgebungen tan- nıg Jakob I1 geschlagen un! endgültig Zusammenstöße mıt der Polizei 1ö-
den Zum ersien Belfaster VLE- den Sıeg der Reformierten auf den Brı- sten 97/) die UÜbernahme der Dıiırekt-
densmarsch August 1976 ka- tischen Inseln gesichert hatte. och gewalten durch London un! die selt-
men Menschen. Am 20 August alljährlich 12 Julı wiırd der Oranı- her schwelenden bürgerkriegsähnlı-

ersieg VO der nördlichen protestantı- chen Zustände 4auUu.  N6C An diesem Tag
die Frauen Z erstenmal VO eınem schen Mehrheıt miıt Umzügen gefelert, Werden die ‚„‚Peace People‘““‘ der bitte-
katholischen in eın protestantisches deren dumpter Trommel- un! schriller 1CMN Wıiırklichkeit Nordirlands besser
Arbeıterviertel, VO  3 Lower Falls ach Pfeitenklang der katholischen Mın- gewachsen seın? C1iaran McKeown,
Shankıll, W as nıemand ın Beltast SC- derheit 1Ns Mark gehen un:! s$1e daran der in etwa die Rolle eines ıntellektuel-
ahrlos anı Frauen VOIN be1i- erınnern soll, WL die eigentlichen len entors spielt, kommt selbst Aaus

den Seıten eiınander Herren Ulsters sınd. Die Katholiken der Belfaster Studentenpolitiık un:!
TIräanen. In den Tagen un! Wochen da- bekunden iıhren TIrotz in eigenen Um- Bürgerrechtsbewegung. Der Junge
ach tırugen S1e einıgen Stellen dıe zugen. Mıt solchen ‚„„‚kulturellen‘“‘ Ma- McKeown, Vater VO vier Kındern,

ekennt sıch Gandhı un! ZUuUr Vı-Schutzmauern un: Wellblechbarrika- nıtestatiıonen werden die relıgıösen,
den ab, die überall ın Beltast zwıschen natıonalen UuN! sozıalen Spaltungen S10N eınes Proudhon-ähnlichen Anar-

chısmus, der den Autbau eiıner etztenden teindlichen protestantischen un! Ulsters wachgehalten. Es W ar der
katholischen Vierteln VO  — der brit1i- Zeıt, Boyne-Ufer Friedensworte Endes VO rechtlichen Zwang und
schen AÄArmee errichtet wurden. Im sprechen un! das Friedenslied staatlıcher Ordnung betreiten Ver-

November tanden in Liverpool un! sıngen: nünftigen Gesellschaftsordnung VO  —

London die ersten Friedensmärsche her ZU) Ziel hat So unpolitisch
außerhalb Irlands Auf dem Lon- „ Sag Frieden, denk Frieden. die beiden Frauen sınd, polıtisch,
doner Tratalgar 5quare, Ende eines Und geh miıt Frieden 1m Herzen. Wenn auch pazifistisch orlentiert, 1St
Friedensmarsches VO  - Perso- ete tür den Frieden, traume VO McKeown Dıie Politiker, die iın ord-

Frieden. ırland kläglich versagt haben, sındnen, Engländer un Iren mıiıt Delega-
tiıonen A4AUS Norwegen, Dänemark, Lafß uns alle eiınen Anfang machen. ıhm verhaft. Er ı11 jeden Preıs
Deutschland, Frankreıch, Italıen und ag Frieden, sıng VO Frieden, verhindern, dafß die ‚„Peace People“‘
den USA, erteıilten der Erzbischot VO Und geh mıit Gerechtigkeıit 1m Her- eiıner politischen Parteı werden. Aut
Canterbury, Dr Coggan, der Prımas Z ıh geht daher der jetzıge pazıfistische
der englischen Katholiken, Kardınal ete tür den Frieden, traume VO Trend der Bewegung zurück. Dıie

Friıeden,Basıl Hume, un! der Moderator der während des Vietnamkrieges in Ame-
Freikirche, Dr. Huxtable, der T1Ee- Und WIr werden riıka bekanntgewordene Protestsänge-
densbewegung ıhren egen. Wır wollen zusammengehen. rın un! radıkale Pazıfistin, Joan BaEez,

tührte die Massen ın London un!Mıt den iırıschen Friedenstrauen INal- Wır wollen miıteinander sprechen,
schierte 1n London zum erstenmal Wır wollen miteinander leben Drogheda 1mM Gesang VO „We c<hall

Das 1St alles, W as WIr un haben.‘“‘ overcome‘ Dıie ‚„Peace People“Trau Janet Ewart-Biggs, die Wıtwe des
in Dublıin VO  3 der I[RA ermordeten haben ıhre Anhänger aufgefordert, Nur

britischen Botschafters, die in eıner Politiker unterstutzen, die sıch DE
bemerkenswerten Versöhnungsgeste Strategie muiıt politischen SCH Gewalttätigkeit ausgesprochen
ıhre Entschlossenheit bekundet hat, haben Da aber gul WwW1e€e jede Parteı
tür die britisch-irische Verständigung ntertonen ın Ulster dieses 5öbliche 7iel vertritt,

arbeıiten. Im Februar wurde S1€ ZULT wird ILanl damıt iın Ulsters testgefah-
Präsıdentin des britischen Zweıgs der Die Auflehnung der ‚„‚Peace People““ Politik nıcht viel weıter kom-
Frauenbewegung gewählt, deren erinnert dıe nıcht weniıger enthu- InNnenNn.

Aut eıiner Konterenz der Friedensbe-katholischer Urganısator Mgre. Mi1- s1astıschen un! ıdealıstiıschen Anfänge
chael Buckley, Dırektor des Wood der Bürgerrechtsbewegung 1m Jahr WCSUNGS 1mM Januar wurde eiıne ‚‚Strate-

1968, miıt der der Ulster-Konftlikt be- z1€ für den Frieden‘“‘, erstmalig MmMıt PO-all Ecumeniuical CGentre, Wetherby,
Yorkshıre, 1St SA uch die Bürgerrechtler lıtıschen Untertönen, veröftentlicht.
An der etzten Kundgebung in dem in ıhrer Mehrheıt, wenn auch nıcht Die ın Ulster bereıts bestehenden 160

ausschließlich, Katholiken, die Ortsfriedenszellen sollen, diesem Plansudırıschen Städtchen Drogheda, 4U5S

der Geschichte bekannt durch das die Diskriminierung protestierten, der zufolge, eınem Netz VO  } „Frıe-
Katholiken-Gemetzel romwells, dıe Miınderheit in der Kommunalpoli- densgruppen‘“‘ erweıtert werden, „1N
nahmen Menschen teıl, wI1e- tik, 1Im Wohn- un Arbeitsmarkt,; 4aU S - dem diejenıgen, die Gewalttätigkeıit
derum MIt vielen ausländischen Kon- ZESETIZL WAar. Ursprünglıch wollten die ablehnen, iıhr Leben soz1al, wirtschatt-
tingenten. (3anz ın der Nähe, aber Bürgerrechtler hre Ziele miıt den Miıt- ıch un kulturell also polıtısch tüh-
Jjenseı1ts der Irland trennenden Grenze, teln der Gewaltlosigkeit erreichen. TEn können‘‘. Angehörige der politı-
fließt der oyne, dessen Utern VOT rSt die aAllmähliche Unterwanderung schen Parteıen werden aufgetordert, iın
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diesen ‚ Basısgruppen mitzumachen. Erfolg der Friedenstrauen anfangs C die britische, auch die IRA, die PIO-Delegierte sollen eıner dann die Po- USOo überrumpelt War WwW1e€e einst VO  - testantısch-extremistischen Gruppen.lıtık der Bewegung bestimmenden der Bürgerrechtsbewegung, die s1e Denen Sagt ıhr nıcht ‚ Truppen raus‘.““
Versammlung entsendet werden. In- dann ıhren eıgenen Zwecken dienstbar ber die nordıiırische Sıtuation 1St
zwıschen sollen die Basısgruppen die machte, organısıert die Upposıtion ın
polıtischen Kernifragen Nordirlands, Vernuniftargumenten oder -lösungenden katholischen Gettos. „ Tretet der nıcht zugänglıch. Und LLUT durch die
W1e€e Kontessions- oder Staatsschule Friedensbewegung be1 un bereist die bıttere Wiırklıichkeit ware die Vermu-
oder die Chancen Ulsters als Teıl eiınes Welt‘‘, wırd sarkastıisch DESAZT Haben tung Londons un:! Dublıins bewei-
zukünftigen britischen Bundesstaates, die Friedenstrauen sıch nıcht auft ıh- SCH, da eın Abzug der britischen
bearbeiten. Icn Auslandsreisen Zzut gehen lassen, Truppen die katholische Mınderheit

während daheim die Not herrscht?Den Basısgruppen werden SORCNANNTE der Rache der protestantıschen Mehr-
‚„„Fluchthelfer‘“‘ zugeteılt, deren Auft- Haben s1e nıcht die britischen Soldaten eıt auslietern un! Nordirland 1ın einen
xabe ISt, denjenigen, die sıch WEI- und die Polizei als legitime Vertreter Liıbanon verwandeln würde.
SCIN, Gewaltaktionen der IRA oder VO Recht un Ordnung bezeichnet
der protestantischen Grup- un! sıch damıt auf die Seıte der impe-
PCN mıtzumachen un! die daher iıhres Der Frieden:rialıstischen Unterdrücker Irlands DC-Lebens nıcht mehr sıcher sınd, mıt iıh- stellt? Das der Bewegung katholi- eıne Katharsıs des
ren Angehörigen UT Flucht 4aUus ord- scher- und protestantischerselts be- ganzen Menschen
ırland verhelten. Dıie Friedens- kundete Mifßtrauen erklärt sıch 4Uus den
frauen haben ıhre Werbetätigkeit auch der Nordirlandsituation zugrundelie- Dem wehmütigen Friedenslied der
erfolgreich auf Miıttelschulen SC- genden Verhetzungen un Ängsten. ‚„Peace People“‘ wırd VO  —_ katholischer
dehnt un ZuUur Gründung VO  e} Schü- Protestanten fürchten die Unterdrük- Seıte erwıdert: Wır wollen aber eınen
ler-Friedensgruppen Da die kung durch eın katholisches (sesamt- ‚gerechten‘ Frieden‘“‘, VO  — protestantı-beiden Volksgemeinschaften in VOIl- rland,; Katholiken türchten die ord- scher: Wır wollen den ‚sıegreichen‘einander isolierten Enklaven leben un ırısche protestantische Mehrkheıt. Frieden‘‘. Beıides 1St unvereıinbar miıt
CTZOgECN werden un Freundschaften den auf den Friedensmärschen hoch-
zwıschen katholischen un! protestan- Wıe können eintache Männer un:! gehaltenen Schildern: „Frieden 1St,tischen Kindern ganz selten sınd, 1St Frauen 1aber den WwWenn die Menschen anders werden.“‘
bei solchen Schüler-Initiativen nıcht

skrupellosen,
schwerbewattneten Banditen un: der Davon 1St INMman in Nordirland och

1Ur Mut, sondern auch Bereıitschaft matıa-iähnlichen Erpressung Einhalt weıt entternt.
Zır Überwindung der ın der eigenen gebieten, dıe heute die IRA rePräsen—
Famılıie un Umgebung vorherr- ti1ert? Mıt Trıllerpteiten, die, sobald 1r- McKeowns eıgene Vorgeschichte be-
schenden Vorurteıile ertorderlıich. gendwo eın Terrorakt volltührt wiırd, leuchtet das die FriedensbewegungWiährend die Friedensftrauen anfangs Alarm schlagen sollen? So hatten eınst Jetzt kontrontierende geistige Dilem-
hre Hauptunterstützung VO  e} katholi- die Haustrauen ın den Katholiken- Als Studenp der Beltaster Universıi-

tat stand ST eıner linken volksdemokra-scher Seıte bezogen, 1St seıther auch die (ettos VO  e Beltast un! Londonderry
protestantısche Anhängerschatt, - die Mülltonnendeckel ZUSaMMECNSC- tischen Gruppijerung ahe Er SyIn-mal AUS bürgerlichen Kreısen, DC- schlagen, die RA-Provos VOTI ıh- pathisıerte mıt der iırısch-republikani-wachsen. So wichtig aber der Beıtrag NC  - nachstellenden Soldaten WAAar- schen Fıanna Fail Parteı; dıe heute ın
eınes ührenden Elements aUus den D nen. Der Geıist der Spaltung un:! Dublın die Opposıtion ıldet, LFa als
bıldeten Schichten auch ISt, die sıch Herrschsucht 1St ın der nordıirischen deren Kandıdat auf un! wurde ın
bisher weıtgehend VO dem Konftlikt Atmosphäre aber CNS MIt histo- einem Wahlkamp{t geschlagen. ord-
distanziert haben, mMu das Hauptziel risch, ethnisch, soz1al un relıg1Ös be- ırısche Linksextremisten w1e Berna-
die Koexıistenz dery beiden verfeindeten dingten Elementen verschmolzen, da{fß dette Devlin und der iınzwıschen CI-
Arbeiterklassen bleiben. der IRA W1e€e den militanten Grup- mordete Leo McMullen seıne

PCNH der protestantiıschen Mehrkheit eın frühen Gesinnungsgenossen. Als Jour-Die Reaktionen der polıtischen Ver- eichtes Ise mıt den iın kleinen (7@e- nalıst der pro-republikanischen (dasS a e aaı  . d treter Nordirlands vorausseh- meınschatten wıirksamen Miıtteln heißt, die britische Verbindung ord-
bar ablehnend. Seıitens der die Katho- der Gewalt un! der Einschüchterung iırlands bekämpfenden) Tageszeıtunglıken repräsentierenden soz1aldemo- zaghafte Friedenstühler ersticken. ‚Irısh press‘‘ bekannte C_ sıch spaterkratischen un:! Labour arty Im übrigen geht das Morden weıter. der gemäßigteren politischen Posıtion
SW sprach Paddy Devlin VO ast 300 Opfter 1m C- der soz1aldemokratischen un Labour
eınem „doppelzüngigen katholischen Ne  n Jahr: mehr och als ın den 11- Party (S:Da P die die nordirische
Klüngel‘‘, der be1 den Katholiken kei- SCHANSCHNECN sıeben Jahren, miıt Aus- katholische Mınderheit vertritt. Seıne
Nnen Wiıderhall mehr tände In der PIO- nahme VO  aD} 9/7) Auft die RA-Forde- gegenwärtige Haltung wırd als lınks
testantıschen „Vanguard-Bewegung“‘ rung „Britische Truppen aus  i erw1- VO der Mıtte bezeichnet.E M l d E hält iInan McKeown für einen „gefähr- dert Trau Wıiılliams: Wır haben neun Dıie ıhm neuerdings bezeıigte Opposı-lichen Irren‘‘. Die I die VO  ; dem Armeen ın unNnsecerem Land, nıcht NUur t10on kommt VOTL allem A4UuS der rıe-
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densbewegung selbst un! aus der Er- erteılte Biılligung, geradezu als Todes- in Nordırland Srdern. Er bezog
kenntnis vieler ıhrer Anhänger, daß küsse anzusehen. Zumal die Kirchen sıch 1mM besonderen auf den nordıri-
seın Gandhi-ähnlicher Messı1anısmus betrachten die Unterstützung der schen katholischen Bischot Philbin,
der eigentlichen Notwendigkeıt Ir- Friedenstrauen als eıne Chance, sıch dessen Freunde 1N der ewegung dann
lands nıcht gerecht werde, nämlıch e1- VO  - der eıgenen Mıtverantwortung für vergeblich versuchten, McKeown Zr

den nordırischen Konftlikt reINZUWA- Zurückziehung dieser Kritik über-MElr Klärung dessen, W as gerade 1m
nordirischen Konftliktherd selbst schen, VO  3 der ınneren Erkenntnis, reden. Darauthin trat Tom Conaty, der
dem Begrift ‚„Frieden‘‘ verstehen dafß dieser Kontlikt aller äußer- als bischöflicher Vertreter iın der Y1e-

densbewegung runglert hatte, mMiıtsel. Diese Klärung 1St ın abstrakter ıch dagegensprechenden Betonung 1in
Weıse ohne ırekte polıtische Stel- eiınem ganz bestimmten Sınn „relı- einıgen anderen katholischen Anhän-
lungnahme aber gut W ie unmOg- 2108“ bedingt 1St un! eıne schwere Be- SCIMN 7zurück. McKeown ware selbst
ıch Andererseıts turchtet McKeown, lastung für die angeblichen Vorzuüge zweıtellos bereıt, 4uUusS der Friedensbe-
daß die verschiedensten Kräfte darauft der Konftessionsschulen darstellt. Die WECSUNG auszuscheıiden, WEeNnNn die ıhm
warten, dıe Friedensbewegung ıhren Kırchen können ıhrem Schuldanteıl un:! seınen polıtıschen Ansıchten,
7Zwecken dienstbar machen. In der dem 1n kulturellen Symbiosen gezüch- unbestimmt diese auch seın mogen,
verzwickten nordıiriıschen Sıtuation Gettogeist nıcht leicht( bekundete Ablehnung ZU Mehr-
sınd etwa das VO  m} der englischen KO- hen heitswunsch werden sollte. SO schön CS

ware, den Frieden in Nordırland Miıtnıgın der ewegung gespendete Lob,
die Anerkennung der britischen ord- Zu eiıner schweren Krise kam CS ın der den Friedenstrauen schaffen, wiırd
iırlandbehörden oder der Dubliner, Friedensbewegung 1mM Februar, ach- nıcht ohne dıe störrisch un!
distanzıert sıch diese auch verhalten dem McKkeown in eıner ede erklärt messijanısch erscheinenden bısherigen
moöOgen, Vor allem aber die den ‚„„Peace hatte, daß einıge der kirchlichen Füh- polıtischen Keprasentanten des UIl-
People“‘ VO  3 den reı Hauptkirchen KT nıcht taten, den Frieden sterschen Alltags möglich se1n.

Gesellschaftliche Entwicklungen

Polarısierung verdeckt Ratlosigkeit
Zur gegenwärtigen gesellschafts- und kirchenpolitischen Entwicklung In Osterreich

Während in der Bundesrepublık und anderen westlichen weniıger Anhaltspunkte tür eınen negatıven Entscheid bot
Ländern die prinzıpielle Diskussion Grundwerte un! als das deutsche Grundgesetz. Immerhın kam 1975

Grundfragen der Moral die Öttentlichkeit beschäftigt un! eiınem Volksbegehren der ‚„Aktıon Leben‘“‘, die von katho-
der FEindruck vorherrscht, daß daran VOT allem intellektu- ıschen Laien gegründet un 1M spateren Verlaut auch VO  —

der Hiıerarchie unterstutzt wurde un: dıe MmMıt rund 900 0OOÖelle Mınderheıiten mi1t beträchtlichen ngagement bete1-
lıgt sınd, tuührt ın Österreich der gleiche Themenkreıs Unterschriften das (Jesetz der Fristenlösung eınen
eıner wesentlich pragmatischeren, datür aber ungleich RO beachtlichen Erfolg CITaNS, wenn auch die angekündıgte

Unterschriften-Million ausblieb.fährlicheren emotionellen Aufschaukelung VO Gegensat-
zen

Das Öösterreichische Recht sıeht VOI, dafß jedes Volksbe-
gehren miıt mehr als 700 0ÖÖ Unterschritten VO Parlament

Last der Fristenlösung behandelt werden mudß, un 1St 1im Nationalrat eın Son-
derausschuß ZUuUI Beratung des Volksbegehrens der 39

Anlaß un! Ausgangspunkt 1St nach W1€e VOT die Fristenlö- t1on Leben‘‘ geschaffen worden, der jedoch schon seıt

SUNS, dıe VO  > der Sozialistischen Parteı Österreichs Onaten auf der Stelle trıtt. Vorsprachen der ‚‚Aktıon We-
1m Parlament aufgrund ıhrer 1bsoluten Mehrheıt durchge- ben  €c beı prominenten Mandataren der Grodßparteien

lefßen 1im Januar die Vapc Hoffnung autkeimen, da{fß beıwurde. ıne Beschwerde beim Verfassungsgerichts-
hof blieb 1 GegensatzZ Bundesrepublik erfolglos, weıl der Sıtzung des Sonderausschusses Mıtte Februar eın
die positivistische Grundhaltung der auf das Jahr 19720 Durchbruch ın Rıichtung eıner Milderung des geltenden

Fristenlösungs-Gesetzes erreicht werden könnte, doch 1strückgehenden Kelsenschen Verfassung in Österreich vie]


